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Sorry, Genosse 

Auf einer Familienfeier in der DDR lernen sich Hedi und 

Karl-Heinz Ende der 1960er Jahre kennen. Er lebt in 

Westdeutschland, sie in der DDR. Hedi und Karl-Heinz 

halten Kontakt über Briefe und gemeinsame 

Kurzurlaube in Prag und Bulgarien – und verlieben sich 

ineinander. Sie starten einen Versuch gemeinsam in 

der DDR zu leben, aber dafür müsste Karl-Heinz für 

den DDR-Auslandsgeheimdienst spitzeln. Dem 

Liebespaar bleibt nur Hedis spektakuläre Flucht in den 

Westen. 

Regie: Vera Brückner, 2022, 94 Min (FSK 6) 

 


